
 

Barmherzigkeitsrosenkranz  
zur Rettung 
der Sterbenden, 

Kranken und Jugendlichen  
 

Jesus möchte alle Menschen vor 
dem ewigen Tod (ewige 
Verdammnis) bewahren. Deshalb 
und aus unvorstellbarer Liebe zu 
uns hat er so unsagbar für uns 
gelitten - bis zum Tod am Kreuz. 
Da viele Menschen Gott fern 
stehen und seine Barmherzigkeit 
nicht annehmen möchten, bittet 

uns Jesus, dass wir durch unser Gebet Ihm bei 
der Rettung der sterbenden Sünder helfen.  
 
Aus dem sehr empfehlenswerten Tagebuch der 
Sr. Maria Faustyna Kowalska (Seite 462, Textstelle 1565) 
 
Als ich kurz die Kapelle betrat, sagte mir der 
Herr:   “Meine Tochter, hilf mir, einen bestimmten 
sterbenden Sünder zu retten; bete für ihn das 
Rosenkranzgebet zur Barmherzigkeit, das ich 
dich gelehrt habe.“  
 
Als ich mit dem Gebet begann, sah ich den 
Sterbenden in furchtbaren Qualen und 
Krämpfen. Der Schutzengel verteidigte ihn, doch 
war er irgendwie machtlos angesichts des 
riesigen Elends dieser Seele. Eine ganze Menge 
Teufel wartete auf die Seele, doch während ich 
betete, erblickte ich Jesus in der Gestalt wie er 
auf dem Bild dargestellt ist. Die Strahlen, die aus  
Jesu Herzen kamen, umfingen den Kranken und 
die Mächte der Finsternis ergriffen panikartig die 
Flucht. Der Kranke tat still seinen letzten 
Atemzug. Als ich zu mir kam, begriff ich, wie 
wichtig das Gebet bei Sterbenden ist. Es 
beschwichtigt den Zorn Gottes. 

(Literaturnachweis: Tagebuch der hl. Schwester Maria Faustyna 
Kowalska , übersetzt von Lucia Zajaczek. Der deutschen 
Übersetzung des Tagebuches wurde die kirchliche Druckerlaubnis 
von der Erzdiözese Krakau erteilt unter der Nummer L.2059/86,87 v. 
27.02.1987 – in den Buchhandlungen unter der  ISBN 3-907523-17-2  
erhältlich) 

Jesus wünscht, dass wir den Barmherzigkeits-
rosenkranz für die Rettung der Sterbenden, 
Kranken und Jugendlichen der eigenen Stadt und 
des ganzen Heimatlandes beten:  1 x, 2 x oder 3 x 
am Tag.  
Bitte haben Sie die gute Absicht, täglich 
wenigstens einen Barmherzigkeitsrosenkranz 
für die Rettung der Seelen zu beten.  
 
 
Der Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit:  

An den ersten 3 Perlen:   Vater unser ..., Gegrüßet 
seist Du, Maria ..., Ich glaube an Gott ... 
Einzelperlen:  "Ewiger Vater, ich opfere Dir auf den 
Leib und das Blut, die Seele und die Gottheit Deines 
über alles geliebten Sohnes, unseres Herrn Jesus 
Christus, zur Sühne für unsere Sünden und die 
Sünden der ganzen Welt.“ 
5 Gesätzchen jeweils 10 x:   "Durch sein schmerz-
haftes Leiden hab’ Erbarmen mit uns und mit der 
ganzen Welt."   
Am Ende 3 x:   "Heiliger Gott, heiliger starker Gott, 
heiliger unsterblicher Gott, hab' Erbarmen mit uns 
und mit der ganzen Welt." 

Imprimatur 16.2.1980,  
Metropolitana Cracoviae Francizek Kard. Marcharski 

 
 
Näheres über den  “Rosenkranz  zur göttlichen 
Barmherzigkeit“ , die Entstehung des Bildes vom 
barmherzigen Jesus und die hl. Sr. Faustyna Kowalska 
siehe  unter:  
www.betet.info/Himmel_Fegfeuer_Hoelle.html  
 
 
Bitte beteiligen auch Sie sich an der unten genannten 
Gebetsaktion. Empfehlen Sie diese bitte weiter und 
richten Sie sich an: 
 

Gebetsaktion zur Rettung der Seelen  
Apostolat im Dienst d. Göttlichen Barmherzigkeit e. V. 
Nalbacher Straße 135,  66763 Dillingen / Saarland  
Email:  goettliche-barmherzigkeit@t-online.de 
Telefon: 06258 / 833025 
 
 
 

www.betet.info  

An:  

Gebetsaktion zur Rettung der Seelen  
Apostolat im Dienste der  
Göttlichen Barmherzigkeit e.V. 
Nalbacher Straße 135 
66763 Dillingen - Saarland 
Email:  goettliche-barmherzigkeit@t-online.de  
Telefon: 06258 / 833025 
 
 
Ich beabsichtige, den “Rosenkranz zur 
göttlichen Barmherzigkeit“ zur Rettung der 
Sterbenden, Kranken und Jugendlichen 
wenigstens 1 x täglich zu beten. 
 

 

Name  
und  
Vorname 

 

Postleitzahl,  
Ort 

 

Straße  
und  
Haus-Nr. 

 

Telefon 
 

Fax 
 

Email 
 

Nach 
Möglichkeit  
bitte angeben: 
1 x  
2 x  
3 x 

 

 


